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in§ 9luge gefaxt, bod) fpt bie ©emeinbe barüber norerft
nod) Befchlufj gu faffen. ®ie 3lnlage loftet rootjl oiet
Selb, bod) roerben ftd) bie 2Inlage!often ungroeifethaft
reiflich nerginjen, ber ©emeinbe felbfi gereicht bie 3lu§»

fit^rung eine§ folgen fprojetleg aber gur @i)te unb gierbe.

50îit Der 3lnlage eine§ netsen SBäffen»erleè für
Sangenbrncf (Bafeüanb) fjatte fid) bie ©emeinbeoetfamm»

lung nom legten ©onniag 51t befaffen. ®ie beftetjenbe,
brei Kilometer lange ®rudroafferleitung mit ©ammeige»
biet im „SBalb" mürbe im gab« 1894 erftellt.
trocïenen ©omtnern machte fitf) balb SBaffermangel be=

merlbar. ©S rairb nun geplant, neben ber Zuleitung
au§ bem „SBalb" bie fogen. „Kecbbrunnenquette" beim

®orf gu faffen, bie aud) in ber größten Srodenperiobe
be§ abgelaufenen ©ommerg nod) 120 SRinutentiter lie=

ferte, ferner bie 3lnlage eine§ fßumproerfeg im fpinter»
botf unb ©rftellung eineê, eoentueü groei fReferooir§ auf
bem ©rgenberg. ®er Koftenooranfcblag beträgt gegen
60,000 gr., babei ift inbegriffen bie notroenbige 31euer=

ftellung ber bisherigen Seitung im ®orf, ©rroeiterung be§

3tehe§ unb ©rftellung neuer |pbranten. ®ie Berfamm»
lung ging mit ber Bebörbe einig, baß etroa§ gefctjeljen

muffe. ®er ©emeinberat mürbe beauftragt, ber ©adje
näher gu treten unb bie geeigneten ©(fritte gu tun.

©aëroeïl ©rroeiterung in ©t. ©aßen, ©emäß 3lr,=

trag ber Kommiffion für ©a§, SBaffer unb ©teftrigität
roirb ba§ non ber Betriebsbireftion auggearbeitete fßrojeft
für bie nacbften§ nötig roerbenbe ©rroeiterung be§ @a§»

roerfel im fRiet ber facbmcmnifcben Begutachtung burch
eine groeigliebrige ©jpertenfommiffion unterteilt.

Kranïenhauéprojeît in iRapperêroil (@t. ©allen).
®er Begirfêrat 9Rarcb tp* im Berein mit ber ©pital*
fommiffion auf ©utacbten eine§ ©jperten befcljtoffen, bie

Herren Sßalcber & ©aubp in Stapperlmil mit ber

Ausarbeitung be§ befinitioen Bauprojeftes, betaillierten
ßoftenooranfd)tage§ unb ber 3Iu§fübrung be§ Begirfê»
franïenhaufeê gu beauftragen.

SBoffernerforgungêDauten in Saa§ (©raubünben)
®iefe ©emeinbe tjat einen wichtigen 53efc£)lu§ gefaxt.
®ie alte SSafferOerforgung, bie

^

fclfon girfa 20 Satjre
befiehl, ift febr reparaturbebürftig. Um nun bag gange
®orf mit gutem îrinfroaffer unb genügenben fppbrantett
gu berfel)en, mürbe eine neue auf moberne tec^nifctjc

Erfahrungen gegrünbete SBafferüerforgung befdjloffen.
®ie bcgüglichen bßtäne unb ber ÄofteuPoranfdjlag mürben
burc£) bag Bureau Keller unb SRerg, (if)ur aufgeteilt.
®ag neue fietjt 35 .öpbranten Por, fobaß be»

reitê alle Käufer bicfeg ®orfeg in beu Bereich beg

thbrantennelgeg foremen. ®er toftenOoraufcf)lag be»

trägt gr. 50,000. Srojg biefer l)DÎ)en Summe rourbe
ber Befdjluß ohne öppofition einftimmig gefaxt, mag
geroifj ein ehren beg ^eugnig für beu fortfdjrittlidjen
©eift biefer ©emeinbe ift.

Söaffernerfotgung ®ul)r (3largau). ®ie ©tnroobnet»
flemeinbeoerfammlung gab im 3tnfd)luß an ben befdE(loffe=

nen Ausbau ber 2öfd)ünri.d)tungen grunbfätglicb it>« 3 -®

ftimmung gur ©rroeiterung ber 2Bafferoetforgung§anlage,
ba burd) bie ©üterreaulierung Baugebiet erfchloffen roirb.
Heber bie groecfmaßige ©rroeiterung foü aber pnäijit
du fahmännifdhe§ ©utachten eingeholt roerben. ßugleiü)
befchlo^ man bie fReoifion be§ fRegulaiioS für bie SBaffew
oerforgung unb fah in bemfelben Aiüchluhgebühren nor,
bamrt ba§ bepglidje Bubget einigermaßen fompenfiert
terben farm.

Sleubau einer SeeDaDanftait in Diomanèborn (®h"^=
flau). ®te Korporation§oerfammlung beS 2Baffer= unb
®eitrijität§roerle§ fRoman§horn befbhloß, ben am 24. SRärg

Q. bereinigten Beitrag non 47,000 $r. um weitere

3000 gr. p erhöhen unb bie gange ©umme bem 93er*

fehr§= unb Berftf)önerung§nerein à fond perdu pproeifen
groedg Ausführung einer ©eebabanftalt nach ben fßlänen
uon §errn Slrdjitelt SRörifofer in fRoman§hom unb
auf ©runb ber UebernabmSofferten ber girma. S och er
& ©ie. in Zürich- ®amit ift nun ber Bau einer piecf*
entfprechenben ©eebabanftalt auf nachte Babfaifon ge«

fiebert; mit bem Bau roirb nächftenS begonnen roerben.

©âbtt!ljauè6au ®ottêhuu§ (Sfprgau). ®ie ©^ul-
gemeinbe ©ottshau§ bei grauenfelb befdjloß ben Bau
eine! neuen ©dplhaufeê für bie obere fßrimarfchule.

Uer$®leäeiie$.

f Sitnmermeifter Seo ©trnufaï in ©renken (©0=
lothurn). Slm 18. àlooentber nerunglücfte auf bebauernS»
roerte 9Beife in ©renchen |>err Seo ©traujat, Befther
ber mechanifchen Schreinerei im Oberborf. ©ein geroöhn»
licßer Çeimroeg führte ihn an einer etroa 10 m tiefett
Kiesgrube oorüber, bie bi§ je^t burdh einen Sattenhag
abge'fperrt roar, infolge ber Borarbeiten für ben Bahn»
bau ift biefer f>ag nor einigen Sagen entfernt roorben,
unb ^err ©traufaf tel in ber ®unfellieit in bie ©rube.
®r brach ©enict unb roar jebenfallê fofort tot. ©eine
Seiche rourbe am anbern SRorgen aufgefunben. ®er Ber»
unglüdte, ein beliebter unb geachteter junger SRann, hin®
teriäßt grau unb Kinb.

©SgereibranD in ©tan§ (iRibroalben). |)ier brann»
ten nier girfte ber ©ägerei unb ©chreinereiroerîe ber
©ebrüber ®urrer ab. ®a§ geuer entftanb burdh ©jplo»
fion einer fßetroleumfanne.

®ttê= unD aSBûfferœcrlIicheê ou§ KilchDerg am
"fee. Slm 26. IRonember ßnbet eine ©emeinbe»

tterfammlnng ftatt, an metcher ainträge be§ ©emeinbe»
rateg über bie fRebnftion beg ©agpreifeg auf 20 ©tg.
per unb Abfchaffung ber ©agmeffermiete, foroie über
bie Unterteilung beg gangen ©emeinbegebieteg unter
bag Baugefeh, ferner ein 8lntrag ber @ag= unb SBaffer»
Eommiffion betr. Slnftellung eineg ftänbigen @ag=
unb SBaffermeifterg gur Behanblung lommen.

©ftôtnerf ©infteDeln. ®ie ©eneraloerfammlung ge»

nehmigte bie ^Rechnungen für ba§ BetriebSjahr 1910/11,
nach meinem, roie im Borjahr, eine ®ioibenbe non
4,5 0/0 ausgerichtet roirb.

fpnDerte non £>au§ïaminen finb burch ^n§ jüngfte
©rbbeben in ber ©chroeig geriffen ober eingeftürgt, ja
fogar mehrere hohe gabriffamine finb gu galt gebracht
roorben unb an gi'mmrbeden, ®äct)ern unb ®a<hfenneln
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ins Auge gefaßt, doch hat die Gemeinde darüber vorerst
noch Beschluß zu fassen. Die Anlage kostet wohl viel
Geld, doch werden sich die Anlagekosten unzweifelhaft
reichlich verzinjen, der Gemeinde selbst gereicht die Aus-
sührung eines solchen Projektes aber zur Ehre und Zierde.

Mit der Anlage eines neuen Wasserwerkes für
Langenbrnck (Baselland) hatte sich die Gemeindeoersamm-

lung vom letzten Sonntag zu befassen. Die bestehende,
drei Kilometer lange Druckwasserleitung mit Sammelge-
diet im „Wald" wurde im Jahre 1894 erstellt. In
trockenen Sommern machte sich bald Wassermangel be-

merkbar. Es wird nun geplant, neben der Zuleitung
aus dem „Wald" die sogen. „Kechbrunnenquelle" beim

Dorf zu fassen, die auch in der größten Trockenperiode
des abgelaufenen Sommers noch 120 Minutenliter lie-

ferte, ferner die Anlage eines Pumpwerkes im Hinter-
dorf und Erstellung eines, eventuell zwei Reservoirs auf
dem Erzenberg. Der Kostenvoranschlag beträgt gegen
60,000 Fr., dabei ist inbegrifsen die notwendige Neuer-

stellung der bisherigen Leitung im Dorf, Erweiterung des

Netzes und Erstellung neuer Hydranten. Die Versamm-
lnng ging mit der Behörde ewig, daß etwas geschehen

müsse. Der Gemeinderat wurde beauftragt, der Sache
näher zu treten und die geeigneten Schritte zu tun.

Gaswerk-Erweiterung in St. Gallen. Gemäß An-
trag der Kommission für Gas, Wasser und Elektrizität
wird das von der Betriebsdirektion ausgearbeitete Projekt
für die nächstens nötig werdende Erweiterung des Gas-
Werkes im Riet der fachmännischen Begutachtung durch
eine zweigliedrige Expertenkommission unterstellt.

Krankenhausprojekt in Rapperswil (St. Gallen).
Der Bezirksrat March hat im Verein mit der Spital-
kommission auf Gutachten eines Experten beschlossen, die

Herren Walcher à Gaudy in Rapperswil mit der

Ausarbeitung des definitiven Bauprojektes/detaillierten
Kostenvoranschlages und der Ausführung des Bezirks-
krankenhauses zu beauftragen.

Wasserversorgungsbauten in Saas (Graubünden)
Diese Gemeinde hat einen wichtigen Beschluß gefaßt.
Die alte Wasserversorgung, die schon zirka 20 Jahre
besteht, ist sehr reparaturbedürftig. Um nun das ganze
Dorf mit gutem Trinkwasser und genügenden Hydranten
zu versehen, wurde eine neue auf moderne technische

Erfahrungen gegründete Wasserversorgung beschlossen.
Die bezüglichen Pläne und der Kostenvoranschlag wurden
durch das Bureau Keller und Merz, Chur aufgestellt.
Das neue Projekt sieht 35 Hydranten vor, sodaß be-

reits alle Häuser dieses Dorfes in den Bereich des

Hydrantennetzes kommen. Der Kostenvoranschlag be-

trägt Fr. 50,000. Trotz dieser hohen Summe wurde
der Beschluß ohne Opposition einstimmig gefaßt, was
gewiß ein ehrendes Zeugnis für den fortschrittlichen
Geist dieser Gemeinde ist.

Wasserversorgung Suhr (Aargau) Die Einwohner-
gemêindeversammlung gab im Anschluß an den beschlösse-
neu Ausbau der Löscheinrichtungen grundsätzlich ihre Z
stimmung zur Erweiterung der Wasseroersorgungsanlage,
dadurch die Güterreaulierung Baugebiet erschlossen wird,
lieber die zweckmäßige Erweiterung soll aber zunächst
nn fachmännisches Gutachten eingeholt werden. Zugleich
beschloß man die Revision des Regulalios für die Wasser-
Versorgung und sah in demselben Biüchlußgebühren vor,
damit das bezügliche Budget einigermaßen kompensier!
v erden kann.

Neubau einer Seebadanstalt in Romanshorn (Thur
gau). Die Korporationsversammlung des Wasser- und
^lektrizitätswerkes Romanshorn beschloß, den am 24. März
v' I. bewilligten Beitrag von 47,000 Fr. um weitere

3000 Fr. zu erhöhen und die ganze Summe dem Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein à kouci psràu zuzuweisen
zwecks Ausführung einer Seebadanstalt nach den Plänen
von Herrn Architekt Mörikofer in Romanshorn und
auf Grund der Uebernahmsofferten der Firma Locher
A Cie. in Zürich. Damit ist nun der Bau einer zweck-

entsprechenden Seebadanstalt auf nächste Badsaison ge-
sichert; mit dem Bau wird nächstens begonnen werden.

Schuihausbau Gottshaus (Thurgau). Die Schul-
gemeinde Gottshaus bei Frauenfeld beschloß den Bau
eines neuen Schulhauses für die obere Primärschule.

vmchleae»«.
î Zimmermeister Leo Strausak in Grenchen (So-

loihurn). Am 18. November verunglückte auf bedauerns-
werte Weise in Grenchen Herr Leo Strausak, Besitzer
der mechanischen Schreinerei im Oberdorf. Sein gewöhn-
licher Heimweg führte ihn an einer etwa 10 m tiefen
Kiesgrube vorüber, die bis jetzt durch einen Lattenhag
abgesperrt war. Infolge der Vorarbeiten für den Bahn-
bau ist dieser Hag vor einigen Tagen entfernt worden,
und Herr Strausak fiel in der Dunkelheit in die Grube.
Er brach das Genick und war jedenfalls sofort tot. Seine
Leiche wurde am andern Morgen aufgefunden. Der Ver-
unglückte, ein beliebter und geachteter junger Mann, hin-
terläßt Frau und Kind.

Sägereibrand in Staus (Nidwalden). Hier braun-
ten vier Firste der Sägerei und Schreinereiwerke der
Gebrüder Durrer ab. Das Feuer entstand durch Explo-
sion einer Petroleumkanne.

Gas- und Wasserwerkliches aus Ktlchberg am
'

Zee. Am 26. November findet eine Gemeinde-
versammlnng statt, an welcher Anträge des Gemeinde-
rates über die Reduktion des Gaspreises auf 20 Cts.
per irU und Abschaffung der Gasmessermiete, sowie über
die Unterstellung des ganzen Gemeindegebietes unter
das Baugesetz, ferner ein Antrag der Gas- und Wasser-
kommission betr. Anstellung eines ständigen Gas-
und Wassermeisters zur Behandlung kommen.

Gaswerk Einsiedeln. Die Generalversammlung ge-
nehmigte die Rechnungen für das Betriebsjahr 1910/11,
nach welchem, wie im Vorjahr, eine Dividende von
4,5 °/o ausgerichtet wird.

Hunderte von Hauskaminen sind durch das jüngste
Erdbeben in der Schweiz gerissen oder eingestürzt, ja
sogar mehrere hohe Fabrikkamine sind zu Fall gebracht
worden und an Zimmerdecken, Dächern und Dachkenneln
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536 glrnfts. („aRetperblait") Sit, 34

ift bet ©traben allgemein. Sofortige »Reparatur, befon»
berl ber Kamine, ift nun ber Feuergefahr roegeit abfotut
geboten; fo bat ba§ Stmt für |)ocl)bau unb ©efunbl)ett§=
wefen ber ©labt ©t. ©allen ben IjauSbefitjern bie SBei»

fung erteilt, fofort biefe Dbjette facï)männifcE) unter»
fudjett unb reparieren gu laffen, im eigenen unb
allgemeinen Fntereffe. ®iefe SRafjregel foHte in ber

gangen ©cbmeig unoergüglicb angeorbnet unb gemiffengaft
burdjgefü£)rt werben.

Heber ©djmieöearfidt unb ^unftgewerbe in Sern
wirb bem „Sunb" folgenbeê gefcîjrieben : Sffiir leben in
einer wo auch ber alten ©cfjmiebetunfi wieber mehr
Slufmerîfamîeit gefcbenlt wirb. ®ie Neubauten ber F"'
ftitute (ftaatlidje unb prioate), aurf) Stilen unb SBotjn»

bäufer, weifen je länger je mebr für Slufjen» unb Finnen»
beforationen wieber wahrhaft fcfyöne ^unftfehmiebearbeiten
auf. — SRit Freuben finben wir bie bem altbernijdjen
©til entnommenen charalteriftifchen Formen in fdEpnieb»

eifernen f^enftergittern, Stürfrönungen unb portalen wie»

ber. ©a fteht ber SReubau bei SRationalbanfgebäubei
mit 33erwenbung non folchen Arbeiten an erfter ©teile,
wo befanntlid} nach ben (Entwürfen bei £>errn SIrcl)iteft
@b. Fooi aitrf) biefe ^erarbeiten mit größter ©orgfalt
behanbelt werben unb fid) ber berufene Kunfifdjmieb alle
@t)re baraui machte, neben ben fdjönften SRotioen audh

Slumenfträujje unb dränge getreu in @ifen nadjgubilben.
2Bai aber aui bem glühenben (Sifen, gmifchen Slmboi

unb |jammer, unb wie ei febeint oon berfelben £>anb,
atlei geformt unb gebilbet werben fann, geigt währenb
einigen ©agen ein ©egenftanb im ©chaufenfter ber S^unft»

hanblung bei g>errn fßetion an ber SRarftgaffe, wo gerr
3lbotf Sergner, &unftfdjmieb in Sern, nicht nur Drna»
mentif, fonbern auch Figätlfchei gefchaffen hat.

©iefer ßweig bei Hunftgeroerbei oerbient wirflicl)
alle Seadjtung. ®ie Serwenbung non Sunfifdjmiebe»
arbeiten gibt ©ebäubeu unb Fna®"^äumen bai ©epräge
bei Sornehmen unb Feigen.

fltis der Praxis. — für die Praxis.
NB. ©etfsrafS», ESssifsib» Mffib Sle&eit^geftidje raerbe«

unter biefe fRubrif aidji anfgeKoutrara ; berartige atmeigen
gehören in ben ^nferutenteU bei S3tatte§. — Fragen, roeläse

„Mutet ©Ijiffee" erfdjeinen foüen, motte man 20 ©të. in
SRarfen (für .gufenbmtg ber Offerten) beilegen.

frage».
1098. Sßer liefert Stofläben für 2Berfftatt=Fenfter, 170x90,

unb gu rcetctjem ißreti? Offerten an Q. Slögeli, med). SRccben»

madjeret, ©rafenrieb (Sern).
1099. SBer hätte einen gut erhaltenen SRablgang billig gu

oerfaufen, ober roa§ mate am beften gum äRablen non fRoggen
für ©djroeinemebl? Offerten an F- Sögeti, IRedjenmacher unb
Sanbrcirt, ©rafenrieb (Sern).

1100. SBer hätte eine gebrauste, gut erhaltene ©oupier»
pteffo, recht ftarfeë 3RobeU, billig abgugeben? Offerten unter
©hiffre F 1100 an bie @£peb.

1101. SBer hätte eine gute ©leichftrombpamo, ca. 100 SBatt
©ffeft bei 50—80 Salt, toer.n ntög(id) mit Soltmeter, abgugeben?
Offerten an at. apbifcber, eleîtr. Unternehmung, Seuferbab (SBatt.)

110®. SBer übernimmt ttächften Frühling (eoentueO früher)
ben atusbub oon 300 m® ©rbe ohne ©epein (©oriefjen nidjt nötig,
roeit gmifdieti aroei SRauern), fmote ben Fort»Siran?port (bfqueme
Fufabrt) ab ©ulmanrifirape 3ürtd)? ffb eiëofferten unter (S-tgiffie
G 1102 an bie ©ppeb.

130S. 38er hätte einen gebrauchten, jebod) nod) in gutem
3uftanöe befinötid)en Sennnmoior non 3—4 PS bifltg abgugtben?
OffeGen unter ©hiffre S 1103 an bie ©jpeb.

1104. SBeïtfeë ®efd)äft in ber @d)»etg liefert ba§ Stugeb
Inger „®argot)le»®upfett A2" ber F'rma ®eutfd)e Satnum Ott»
©ompantj? Offerten unter ©hiffre S B 1104 an bie ©ppeb.

1105. SBer liefert biüigft SBeübleä) ober fonftige§ poffenbeS
SRaterial für UeberbedEung einer Saube (16/1,20 m)? Offerten
an ©. iHpfer, SUtöbelfabrit, SBafen i. @.

1106. SBetche Ftrma fönnte fofort gang bürres, trodeneä
unb faubere§ ®äh!enhotg tiefern, §erg uetfd)niiten (girta 200 m
12x9,5 cm), unb gu roelchera if)rei§ Offerten an Çan§ SRuff,

©ohn, med). ©d)ieineret, SPiurgenthal.
1107. SBer fönnte StuSfunft geben, ob in einem auf btei

©eiten in bie galbe eingebauten ißarterrel .tat (8 m lang, 4,7 m
tief unb 3,4 m hoch), ba§ mit ausbetonierten ©ifenbahnfdjienen
abgebest ift unb über bem ftd) Snreauräume befinben, etne go!g=
trocfr.ungSantaae eingurid)ten ift? ®a§ Sofat hat tetlmeife @rb=

unb tetlmeife Fctêhoben. 2tngaben unter ©hiffre L 1107 an bie

©ïpebttion.
1108. Stier hätte eine gebrauchte, noch m gutem Buftanbe

fid) heftnbliche gorigontal» ober Sertifatgatterfäge mit fjubeiiöt
bidigft abgugeben? Offerten mit nähern aingaben be§ ©pftem?
unter ©hiffre A 1108 an bie ©jpeb.

1109- Unfere ©emeinbe ift im SSegrtffe, eine Ouettguleitung
oon gtrfa 1000 m Sänge gu legen, ©ignen fid) biegu ©teingeug»
ober gementt Öhren, ober finb ©aprehren gu begiehen? gat jemanb
fcîjott fd)!ed)te ©rfahrungen mit ©tetngeugröhren gemadjt?

1110. ©ibt eë 3eiienfd)teif;nafd)tnen, mer fabrigiert folcfje?
S3itte um Ifkofpeft, atngabe ber Seiftungëfâhigfett nnb Sjkeife
unter ©biffee W il10 an bie @£oeb.

1111. 'SBer liefert ©djmelgbfen mit Delfeuerung fur SJÎeialb
nnb ©tfengup? aiuêfnhrlidje Dffetten mit näheren aingaben nnter
©hiffre Z 1111 an bte ©jpeb.

IIIS. SBer liefert in JSälbe einen SBaggon ftarfe @dett=,
Felben» ober Btnbenftämme Offerten unter ©biffee S 1112 an
bie ©ppeb.

1113 a. SBer erfteîït einfache gotgbämpferehainlagen für
fletne goltbiegerei mit Ofen, meldjer mit gnlgabfäüen (Sage:
unb gobelfpäne) geheigt merben fann? b. ©ibt e§ aud) ein

33ad) mit praftifdjer ainlet'ung gum golgbiegen? c. SBelche

©chmeigerfabrif fabrigiert SJÏutterfdjraubea nad) STtagangabe,
10 mm bief, gange Sänge 65 mm? d. SBte hoch belaufen fich

gtrfa bie Stötten für eine golsbämpferei-ainlaae gum ®ämpfen non

golg bië 2 50 m Sänge? Offerten unter ©h'ffec H G 1113 an

bie @jp?b.
1114. S5eabjichttge eine autogene ©djmeifjanlage angu»

fdjaffen. SBer liefert bie beften unb praftifchften aipparate unb

SSrennei? Offerten unter ©btffre R 1114 an bie @j;peb.

1115. SBer hätte einen gebrauchten, 8—12 HP SSengin»

motor abtugeben? Offelten mit aingabe be§ F'3örifate§ unb

cittj)?tfJen Spreifeä unter ©ipffee G 1115 an bie @£peb.

1116. SBer liefert gufjeiferne Dfengeft-.He, roh ""Ö oer»

nicfelt, in btoerfen ©röfien?
1117. SBer hätte eine foltbe, 600 mm breite, einfache gobel»

mafdjine billig abgugeben? Offerten mit ifkeiëangabe an
Surfait, SRüble, SRain (Sugern).

1118 a. SBelche Sinieranftalt liefert ober liniert ©efchâftë»
bûcher nad) Sîorlage? b. SBer fann mir Slbreffen oon Sautfchut-
roarenfabrifen angeben, menn möglich ©djroeigeifirmen? c. SBer

liefert ©tablbanbfebern, ungefähr' mie in ©totfuhren? Offerten
an ainton Beier, SRanrermeifter, Strengen (Sugern).

1119. SBelche F^wa erftellt Siitgabteiter für fehr hoch 8®'

legene ©ebäube, roeldje exponiert liegen, unter ©arantie?
1120a. SBer liefert einige 1000 m" Sangholg pon 24 cm

miitlesem ®urdjmeffer an aufmärtS in gefunben ftfjlanfen, menn

and) aftigen Stammen? Sj. SBer liefert gtrfa 100 SBaggonä

Fletflinge, gefunbe III. fiîaffe, 4—6 m lang, 45 mm ftarf unb

Sceite oon 18 cm aufmârtë, fontfd) unb halbfanttg, fotoie 60

unb 80 mm ftarf, fonifd) nnb ooDfan'ig, gegen Saffa? Sieferbar
auf aj.bruf 1912. Offerten mit äufrerfter Sreiëangabe, franfo unb

oergoHt Station Ölten, unter ©biffee G 1120 an bie ©gpeb.

1121. SBer liefert 230 @!ütf galoanifierte 9töi)ten, IV2 3""/
80 cm lang, mit je einer SRuffe, atfo nur etn ©eroinbe? Siefer»

frift btë ©nbe SRärg. Offerten an ©b. ®fd)äppät, £8autecf)nifer,

gutlmil.
1823. S5er liefert einige nP to'tannene Srben, 30 unb 40mm

aefcbntttm nnb lufttrotfen? Offerten unter ©hiffre B 1122 an

bie ©jpeb.
1123. SBer bä te eine gebr.audjte aibrid)tmafd)tne, ca. 30 cm

gobelbrette, biüigft abgugeben? Offerten an F- Obermatt,--med).

Schreinerei, ©»tie bürgen (Sîtbro.)
1124. SBer liefert ging leidjtjïûfftgeë ©djlagfot für gang

bünv.e ©Ii ffingbleche
1125. SBer ift aibgeber oon groei erfernen fRoüaben, 8"'

erhalten? Scdjte State: 2,60 m hod) unb 2,20 m breit. Offerten

an Si. SRubig, Saumeifter, fRorfdjad).
1126. gätte jemanb eine nod) in gutem guftanbe fth be»

ftnblidje ©obbrunneriPBumpe au§ ©ifen abgugeben? ©chachtü'F
8 50 m, @auqrof)t 2" engl. Offerten an 3lrn. ©ogel, @d)nr'C"'

SBafelanaft (33ofeflanb).
1127. SBer hatte eine gohölBetoripfoftenmafcbine, fompletb

etne ipoftamentform unb gmentrobrformen biütqft abgugeben.

iprerëofferten mit SRapangabe unter ©hiffre S 1127 an bie ©£)»•
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ist der Schaden allgemein. Sofortige Reparatur, besän-
ders der Kamine, ist nun der Feuergefahr wegen absolut
geboten; so hat das Amt für Hochbau und Gesundheits-
wesen der Stadt St. Gallen den Hausbesitzern die Wei-
sung erteilt, sofort diese Objekte fachmännisch unter-
suchen und reparieren zu lassen, im eigenen und
allgemeinen Interesse. Diese Maßregel sollte in der

ganzen Schweiz unverzüglich angeordnet und gewissenhaft
durchgeführt werden.

Ueber Schmiedearbeit und Kunstgewerbe in Bern
wird dem „Bund" folgendes geschrieben: Wir leben in
einer Zeit, wo auch der alten Schmiedekunst wieder mehr
Aufmerksamkeit geschenkt wird. Die Neubauten der In-
stitute (staatliche und private), auch Villen und Wohn-
Häuser, weisen je länger je mehr für Außen- und Innen-
dekorationen wieder wahrhaft schöne Kunstschmiedearbeiten
auf. — Mit Freuden finden wir die dem altbernischen
Stil entnommenen charakteristischen Formen in schmied-
eisernen Fenstergittern, Türkrönungen und Portalen wie-
der. Da steht der Neubau des Nationalbankgebäudes
mit Verwendung von solchen Arbeiten an erster Stelle,
wo bekanntlich nach den Entwürfen des Herrn Architekt
Ed. Joos auch diese Zierarbeiten mit größter Sorgfalt
behandelt werden und sich der berufene Kunstschmied alle
Ehre daraus machte, neben den schönsten Motiven auch

Blumensträuße und Kränze getreu in Eisen nachzubilden.
Was aber aus dem glühenden Eisen, zwischen Ambos

und Hammer, und wie es scheint von derselben Hand,
alles geformt und gebildet werden kann, zeigt während
einigen Tagen ein Gegenstand im Schaufenster der Kunst-
Handlung des Herrn Polion an der Marktgasse, wo Herr
Adolf Bergner, Kunstschmied in Bern, nicht nur Orna-
menlik, sondern auch Figürliches geschaffen hat.

Dieser Zweig des Kunstgewerbes verdient wirklich
alle Beachtung. Die Verwendung von Kunstschmiede-
arbeiten gibt Gebäuden und Jnnenräumen das Gepräge
des Vornehmen und Fertigen.

Mz aer lttsà — M Sie plsxk.
IM. Veàwss-, Tàsch- »md AàièsgesAche werden

unter diese Rubrik Nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. w
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

?lsgen.
I6S8. Wer liefert Rolläden für Werkstatt-Fenster, 170x90,

und zu welchem Preis? Offerten an I. Vögeli, mech. Rechen-
macherei, Grafenried (Bern).

16NN. Wer hätte einen gut erhaltenen Mahlgang billig zu
verkaufen, oder was wäre am besten zum Madlen von Roggen
für Schweinemehl? Offerten an I. Vögeli, Rechenmacher und
Landwirt, Grafenried (Bern).

1Z1M. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Soupier-
presse, recht starkes Modell, billig abzugeben? Offerten unter
Chiffre I? 1100 an die Exped.

1161. Wer kätte eine gute Gleichstromdynamo, ca. 100 Watt
Effekt bei SV—80 Volt, wenn möglich mit Voltmeter, abzugeben?
Offerten an A. Aìbischer, eleklr. Unternehmung, Leukerbad (Wall

116I. Wer übernimmt nächsten Frühling (eventuell frükec)
den Aushub von 300 Erde ohne Gestein (Sprießen nicht nö'.ig,
weil zwischen zwei Mauern), sowie den Fort-Tränt port (bequeme
Zufadrt» ab Culmannstraße Zürich? P>eisofferten unter Chiffre
<1 1102 an die Exped.

1Z6Z. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch in gutem
Zustande befindlichen Beminmolor von 3—4 1-8 dillig abzugeben?
Offerten unter Chiffre 8 1103 an die Exped.

1164 Welches Geschäft in der Schweiz liefert das Kugel-
lager „Gargopie-Cupfett á2" der Firma Deutsche Vakuum Oil-
Company? Offerten unter Chiffre 8 L 1104 an die Exped.

1163. Wer liefert billigst Wellblech oder sonstiges passendes
Material für Ueberdeckung einer Laube (16/1,20 m)? Offerten
an C. Ryser, Möbelfabrik, Wasen i. E.

1166. Welche Firma könnte sofort ganz dürres, trockenes
und sauberes Dählenholz liefern, Herz verschnitten (zirka 200 w
12x9,5 ow), und zu welchem Preis? Offerten an Hans Rufs,
Sohn, mech. Schreinerei, Murgenthal.

litt?. Wer könnte Auskunft geben, ob in einem auf drei
Seiten in die Halde eingebauten Parterre! .kal (8 m lang, 4,7 w
tief und 3,4 m hoch), das mit ausbetonierten Eisenbahnschienen
abgedeckt ist und über dem sich Bureauräume befinden, Ane Holz-
trocknungsanlage einzurichten ist? Das Lokal hat teilweise Erd-
und teilweise Felsboden. Angaben unter Chiffre st 1107 an die

Expedition.
1168. Wer hätte eine gebrauchte, noch in gutem Zustande

sich befindliche Horizontal- oder Vsrlikalgallersäge mit Zubehör
billigst abzugeben? Offerten mit nähern Angaben des Systems
unter Chiffre L. 1108 an die Exped.

116N. Unsere Gemeinde ist im Begriffe, eine Quellzuleitung
von zirka 1000 m Länge zu legen. Eignen sich hiezu Steinzeug-
oder Zementröhren, oder sind Gußröhren zu beziehen? Hat jemand
schon schlechte Erfahrungen mit Steinzeugröhren gemacht?

1116. Gibt es Feilenschleifmaschinen, wer fabriziert solche?
Bitte um Prospekt, Angabe der Leistungsfähigkeit und Preise
unter Cdiffce W 1110 an die Exped.

1111. 'Wer liefert Schmelzöfen mit Oelfeuerung für Metall-
und Eisenguß? Ausführliche Offerten mit näheren Angaben unter
Chiffre 1111 an die Exped.

111Ä. Wer liefert in Bälde einen Waggon starke Erlen-,
Felben- oder Lindenstämme? Offerten unter Chiffre 8 1112 an
die Exved.

IIIZs. Wer erstellt einfache Holzdämpserei-Anlagen für
kleine Holchiegerei mit Ofen, welcher mit H-ttzabfällen (Säge-
und Hobelspäne) geheizt werden kann? k. Gibt es auch à
Buch mit praktischer Anlei'ung zum Holzbiegen? e. Welche
Schweizerfabrik fabriziert Multerschraubea nach Maßangade.
10 mm dick, ganze Länge 65 ww? «i. Wie hoch belaufen sich

zirka die Kosten für eine Holzdämpferei-Anlage zum Dämpfen von
Holz bis 2 50 w Länge? Offerten unter Chiffre II <1 1113 an
die Exp 'd.

1114. Beabsichtige eine autogene Schweißanlage anzu-

schaffen. Wer liefert die besten und praktischsten Apparate und

Brenner? Offerten unter Chiffre R 1114 an die Exped.
1113. Wer hätte einen gebrauchten, 8—12 g? Benzin-

motor abzugeben? Offerten mit Angabe des Fabrikates und

äußersten Preises unter Chiffre (4 1115 an die Exped.
1116. Wer liefert gußeiserne Ofengest.lle, roh und ver-

nickelt, in diversen Größen?
111?. Wer Härte eine solide, 600 mm breite, einfache Hobel-

Maschine billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe an I.
Burkart, Mühle, Rain (Luzern).

1118 s. Welche Linieranstalt liefert oder liniert Geschäfts-
bûcher nach Vorlage? d. Wer kann mir Adressen von Kautschuk-
Warenfabriken angeben, wenn möglich Schweizer firmen? v. Wer

liefert Slahlbandfedern, ungefähr wie in Stockuhren? Offerten
an Anton Zeier, Maurermeister. Triengen (Luzern).

IHN. Welche Firma erstellt Blitzableiter für sehr hoch ge-

legene Gebäude, welche exponiert liegen, unter Garantie?
1136 s. Wer liefert einige 1000 Langholz von 24 em

mittlerem Durchmesser an aufwärts in gesunden schlanken, wenn

auch astigen Stämmen? à. Wer liefert zirka 100 Waggons
Flecklinge, gesunde III. Klasse, 4—6 w lang, 45 wm stark und

Brests von 13 vm aufwärts, konisch und halbkantig, sowie KV

und 80 ww stark, komsch und vollkantig, gegen Kassa? Lieferbar
auf Abruf 1912. Offerten mit äußerster Preisangabe, franko und

verzollt Station Ölten, unter Cbiffre <4 1120 an die Exped.

1131. Wer liefert 230 Slück galvanisierte Röhren, 1'/- Zoll,
80 om lang, mit j; einer Muffe, also nur ein Gewinde? Liefer-

frist bis Ende März. Offerten an Ed. Tschäppät, Bautechniker,

Hullwil.
1133. Wer liefert einige ost rottannene Laden, 30 und 40ww

geschnitten und lufttrocken? Offerten unter Chiffre iZ 1122 an

die Exved.
1l3!1. Wer hätte eine gebraucht-Abrichtmaschine, ca. 30 ew

Hobelbreite, billigst abzugeben? Offerten an F. Oveimalt, mech.

Schreinerei, E-ne bürgen (Nidw.)
1134. Wer liefert ganz leichtflüssiges Schlaglot für ganz

dünre Messingbleche?
1133. Wer ist Abgeber von zwei eisernen Rolladen, gut

erhalten? Lichts Maße: 2,60 w hoch und 2,20 w breit. Offerten

an A. Rudig, Baumeister, Rorschach.
1136. Hätte jemand eine noch in gutem Zustande sib be-

fstdliche Soddrunnen-Pumpe aus Eisen abzugeben? Schachtlest
8 50 w, Sauqrohr 2" engl. Offerten an Arn. Gogel, Schmied,

Baselaugft (Baselland).
113?. Wer hätte eine Hohl-Betonpfostenmaschine, komplett,

eine Postamentform und Zementrohrformen billiast abzugeben -

Preisofferten mit Maßangabe unter Chiffre 8 1127 an die Expo.
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